
 
Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Dipperz 
am 07. Juni 2018 

im Bürgerhaus Friesenhausen 
___________________________________________ 

 
Anwesend:   

Henkel Mark  

Gaßmann Christoph  

Heitz Sebastian  

König Markus entschuldigt 

Mans Daniel entschuldigt 

Nagel Kerstin  

Roch Thorsten  

Wagner Michael  

Heumüller Winfried  

Leinberger-Diegelmann Beate  

Mader Klaus  

Müglich Dirk  

Seidel Franz  

Willkomm Timo entschuldigt 

Hirsch Klaus  

Gemeindevorstand:   

Vogler Klaus-Dieter  

Schwab Michael entschuldigt 

Koch Gerhard entschuldigt 

Wünnenberg Hans-Jürgen  

Fabel Alexander  

Mihm Michael entschuldigt 

Schriftführerin:   
Döring Petra  

 



   
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung vom 30.05.2018, also mindestens 3 Tage vorher, unter Angabe 
der Beratungsgegenstände, der Stunde und des Ortes der Versammlung, auf heute zu 
einer Sitzung zusammen berufen. 
 
Da von den 15 Mitgliedern der Gemeindevertretung die genannten  12  Mitglieder (also 
mehr als die Hälfte) erschienen waren, war die Versammlung beschlussfähig. 
 
Auch der Gemeindevorstand war eingeladen. 
 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wurden nicht erhoben. 
 
 
Gegenstände der Tagesordnung:  Beginn: 20.00  Uhr 
       Ende:  23.00  Uhr 
 
 
Bürgermeister Vogler stellt den Antrag, die Tagesordnung um folgenden Punkt zu 
erweitern: 
 
Unfallschwerpunkt Dipperz-West 
 
Der Antrag wird TOP 1 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
Die CDU-Fraktion hat zu diesem TOP eine Resolution gegen die Schließung der 
Zufahrt von und nach Wisselsrod im Kreuzungsbereich „Dipperz-West“ beschlossen, 
die Bestandteil der Niederschrift wird. 
 
Bürgermeister Vogler berichtete, dass HessenMobil ohne Rücksprache mit der 
Gemeinde beabsichtige, eine Sichtschutzwand im Kreuzungsbereich als 
Sofortmaßname bzw. Modellversuch zu errichten. 
 
Aufgrund dessen fasste das Gremium folgenden 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Bürgermeister und Gemeindevorstand mit den 
zuständigen Behörden Kontakt aufzunehmen und zu empfehlen, keine Sicht-
schutzwand zu errichten, da hiervon eine Verbesserung der Verkehrssituation nicht zu 
erwarten ist. Alternativ sollte ein Kreisverkehrsplatz oder eine Ampelanlage errichtet 
werden. 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 



   
 
Punkt    2    der Tagesordnung: 
 
Freistellung von Elternbeiträgen im Kindergarten – dazu ein Antrag der CDU-
Fraktion zur Beschlussfassung über die Beitragsbefreiung in Kindergärten für 
Ü 3 
 
 
 
Beschluss: 
 
Dem Antrag wird zu Ziffer 1 bis 3 zugestimmt. 
 
Ziffer 4 wird wie folgt geändert: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in Absprache mit den Kita-Leiterinnen und den 
Elternbeiräten, den Betreuungsbedarf bezüglich erweiterter Öffnungszeiten zu 
ermitteln. Der Abfrageturnus und die Mindestkinderzahl, die zu einer Änderung der 
Öffnungszeiten führen könnten, sollen in diesem Zusammenhang ebenfalls festgelegt 
werden. 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 



   
 
Punkt    3    der Tagesordnung: 
 
Änderung der Gebührensatzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen „Hand in Hand“ und „Rhönzwerge“ 
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Änderung der Gebührensatzung über die 
Benutzung der Kindertageseinrichtungen „Hand in Hand“ und „Rhönzwerge“.  
Die Änderung tritt am 01.08.2018 in Kraft. 
 
Die geänderte Satzung wird Bestandteil der Niederschrift. 
 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 



   
 
Punkt    4    der Tagesordnung: 
 
Neubau Kindergarten 
 
 
Beschluss: 
 
 
Dieser TOP wird auf die nächste Sitzung der Gemeindevertretung am 25.06.2018 
verschoben. 
 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
 
Punkt    5    der Tagesordnung: 
 
13. Änderung des Flächennutzungsplans und Bebauungsplan Nr. 2 Sondergebiet 
Bio-Gästehof im OT Kohlgrund – öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
_____________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt nach erneuter öffentlicher Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB die 13. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Dipperz mit 
Begründung und Umweltbericht. Die 13. Änderung des Flächennutzungsplans ist zur 
Genehmigung dem RP Kassel vorzulegen und die Erteilung der Genehmigung alsdann 
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 



   
 
Punkt    6    der Tagesordnung: 
 
Informationen zum Hessenkassegesetz (Investitionsförderung) 
_____________________________________________________________________ 
 
Bürgermeister Vogler informierte die Mitglieder der Gemeindevertretung über die 
Förderung kommunalersetzender Investitionen im Rahmen des Hessenkassegesetzes 
(GVOBl vom 08.05.2018, Seite 59 ff) 
 
Das Land Hessen gewährt Kommunen, die ohne Kassenkredite ihre stetige 
Zahlungsfähigkeit nachweislich sicherstellen, auf Antrag eine Investitionsförderung. 
Diese Förderung wird als Zuschuss gewährt und beläuft sich für die Gemeinde Dipperz 
auf 750.000,00 €. Der dafür notwendige Antrag ist bei der Bewilligungsbehörde 
(=WIBank) bis zum 31.12.2018 (Ausschlussfrist) zu stellen. Die Gemeinde Dipperz hat 
einen Eigenanteil von einem Neuntel des Zuschusskontingents zu erbringen Für den 
Eigenanteil kann ein Darlehen mit 10-jähriger Laufzeit und ratierlicher Tilgung gewährt 
werden. Die Darlehenszinsen trägt das Land. 
 
Zuschusskontingent und Darlehen dürfen verwendet werden für 

 
 Instandhaltung, Instandsetzung, Herstellung, Umbau, Erweiterung oder 

die wesentliche Verbesserung kommunaler oder kommunalersetzender 
Infrastruktureinrichtungen 
 

 Anschaffung beweglicher und unbeweglicher Vermögensgegenstände des 
Sachanlagevermögens 

 
Die Bewilligungsstelle entscheidet über die Förderfähigkeit der angemeldeten 
Maßnahme. Die Fördermaßnahmen werden in eine Förderliste aufgenommen und 
veröffentlicht. Die Maßnahmen müssen bis 31.12.2024 vollständig abgeschlossen und 
in 2025 vollständig abgerechnet sein. 
Zum Investitionsprogramm soll es noch eine Förderrichtlinie geben. 
 
 
 
 
 



   
 
Punkt    7    der Tagesordnung: 
 
Antrag der CDU-Fraktion zur Verbesserung der Ausstattung der Feuerwehr 
Dipperz im Bereich „Hochwasserschutz“ 
 
 
Beschluss: 
 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion wird zugestimmt und die kurzfristige Beschaffung 
folgender Ausrüstungsgegenstände beschlossen: 
 

 Hochwasserschutzpumpe 
 Zubehör für die Hochwasserschutzpumpe 
 weiterer Nass- und Trockensauger 
 Mast-Kellerentwässerungspumpe 
 Rollcontainer zur Lagerung und zum Transport der Pumpen und des Saugers 

 
 
Die entsprechenden Haushaltsmittel sind zur Verfügung zu stellen. 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 
 
 
 



   
 
Punkt    8    der Tagesordnung: 
 
Aufstellung der Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen 
 
 
Beschluss: 
 
 
Dieser TOP wird auf die nächste Sitzung der Gemeindevertretung am 25.06.2018 
verschoben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussergebnis: 12 Ja-Stimme/n 
 -- Nein-Stimme/n 
 -- Enthaltung/en 
 
 



   
 
Punkt    9    der Tagesordnung: 
 
Informationen des Gemeindevorstands 
 
 

1. Geschwindigkeitsüberwachungsanlage an der B 458 im Bereich der Abfahrt 
Dipperz-West: 
Nach Abschluss des Interessenbekundungsverfahrens liegen fünf 
Angebotsanfragen vor. Als nächster Schritt erfolgt die Ausschreibung mit einer 
Angebotsabgabe bis 05.07.2018. 

 
2. Anbau Dorfgemeinschaftshaus Armenhof: 

Mit dem Fachdienst Regionale Entwicklung/Dorferneuerung des Landkreises 
Fulda, Frau Boese, fand am 06.06.2018 in Armenhof ein Ortstermin statt. 
Grundsätzlich ist ein Anbau mit Fördermitteln aus der Dorferneuerung möglich. 
Der erteilte Zuwendungsbescheid für die im Rahmen der DE vorgesehene 
Umgestaltung der Hauptstraße wird zurückgenommen; der dafür bewilligte 
Investitionsrahmen soll auf den Anbau übertragen werden. 

 
3. Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED im Rahmen des Kommunal-

investitionsförderungsgesetzes des Bundes (KInvFG): 
Mit der RhönEnergie fand am 04.06.2018 das finale Gespräch zur Umsetzung 
und Auftragsvergabe statt. 

 
4. Kläranlage Dipperz - Betonsanierung Belebungsbecken und Erneuerung der 

Sauerstoffbelüftung: 
Der Gemeindevorstand hat die Auftragsvergaben an die Firmen Epowit und 
Supratec aufgrund der vorliegenden Vergabevorschläge beschlossen. Mit der 
RhönEnergie Effizienz + Service GmbH und Herrn Schwalm, Fachdienst Untere 
Wasserbehörde des Landkreises Fulda fand am 07.06.2018 ein 
Abstimmungsgespräch über die weitere Vorgehensweise und Ausführung der 
Arbeiten statt. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
............................ 
Petra Döring 
Schriftführerin 
 
 
 
.......................................... 
Mark Henkel 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 


